
Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
Dieses Bild erinnert mich an eine Geschichte. Sie hat den Titel «Der kaputte Krug». 
Es gibt sie in mehreren Varianten. 
Es geht um zwei Krüge, in denen Wasser transportiert wird, und zwar immer auf 
der gleichen Strecke. Einer dieser Krüge ist kaputt, der andere ist heil. Der kaputte 
Krug erfüllt den Zweck des Wassertransportierens nicht richtig, er verliert unter-
wegs Wasser und kann immer nur die Hälfte der geforderten Menge abliefern. Er 
schämt sich deshalb. Am Ende der Geschichte stellt sich aber heraus, dass das Was-
ser, das der kaputte Krug verloren hat, den Boden wässerte und dass an diesen Stel-
len wunderschöne Wildblumen wuchsen. 
Die Geschichte hat viele Botschaften. Eine davon: Lass dich nicht entmutigen, 
wenn du ein Ziel nicht erreichst. Vielleicht hat dein Bemühen etwas anderes Gutes 
hervorgebracht, das du gar nicht bemerkt hast. 
Eine andere könnte sein: Es gibt einen Gott, der alles zum Guten wendet. Der aus 
unseren unvollkommenen Versuchen, das Richtige zu tun, etwas Lebendiges 
wachsen lässt. Da, wo wir gar nicht damit rechnen. Das kennen wir aus unserem 
persönlichen Umfeld wahrscheinlich auch. Trotz guter Vorbereitung verläuft ein 
Gespräch ganz anders als geplant. Ich schaffe es nicht, das Verhandlungsziel zu 
erreichen. Trotz guter Vorbereitung ist das Ergebnis einer Prüfung nicht ge nügend. 
Die Kraft hat nicht ausgereicht. Wir kennen es aber auch auf der globalen Ebene. 
Friedensverhandlungen scheitern, Klimakonferenzen zeigen keine messbaren 
Ergebnisse. Die Menschheit scheint in puncto Vernunft und Gelassenheit keine 
wirklichen Fortschritte zu machen. In diesen Momenten nur auf die scheinbar 
negative Bilanz eines Ereignisses zu schauen kann verheerende Auswirkungen 
haben, gerade weil es auf den ersten Blick logisch zu sein scheint. Einen kaputten 
Krug kann man nicht mehr brauchen, eben weil er Wasser verliert, statt es zu hal-
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ten. Der muss entsorgt werden, völlig klar. Und natürlich soll er sich schämen, dass 
er nicht die geforderte Leistung bringt!
Die Geschichte erzählt weiter, dass der Wasserträger, der mit den beiden Krügen 
unterwegs ist, sehr wohl bemerkt hat, dass der eine Krug einen Riss hat. Und dass 
er ihn trotzdem zwei Jahre lang – was übertragen bedeutet: eine lange Zeit – 
geduldig immer weiter mit Wasser füllt und ihn jeden Tag dieselbe Strecke trägt. 
Und dass er selbst die Blumensamen ausstreut, die dann das Wasser des kaputten 
Kruges brauchen, um zu erblühen. Die Blumen landen dann als Tischschmuck auf 
einem Tisch oder werden, in einer anderen Variante, auf dem Markt verkauft. So 
wird aus dem kaputten Krug ein Segen.  
Mich erinnert diese Geschichte natürlich auch an einen Bibelvers: «Aber du, Herr, 
du bist ein Gott voll Liebe und Erbarmen, du hast viel Geduld, deine Güte und 
Treue sind grenzenlos.» (Psalm 86, 15) Und noch an viele andere biblische Verse 
und Geschichten. 
Wenn wir das Gefühl haben, es geht nicht mehr weiter, dann fängt Gottes Güte 
und Erbarmen erst an! Das hätte dem kaputten Krug sicher auch gefallen. 

Pfarrerin Martina Brendler 

Orgeln
100-Jahr-Jubiläum Orgeln der Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
In diesem Jahr feiern wir, dass vor sechzig Jahren die Orgel in der Kirche Romans-
horn und vor vierzig Jahren die Orgel in der Kirche Salmsach eingeweiht wurde – 
also rein rechnerisch die 100-Jahr-Feier!
Frau Deutsch, die Organistin der evangelischen Kirche Romanshorn, entschied 
nach dem Besuch der Orgel im Grossmünster Zürich 1960, dass in Romanshorn 
ebenso ein Werk der Firma Metzler, Dietikon, stehen müsse wie im Grossmüns-
ter. Deshalb haben wir für das Jubiläumskonzert am 25. Februar um 17.00 Uhr 
den Grossmünsterorganisten, Herrn Andreas Jost, eingeladen. Er spielt ein viel-
seitiges Programm mit Werken von Buxtehude, Bach, Matter und anderen. Um 
16.40 Uhr findet eine Kurzführung auf der Empore durch Bruno Sauder statt und 
im Anschluss an das Konzert offeriert die Kirchenvorsteherschaft einen Apéro.
Vorschau: In Salmsach findet zum Jubiläum ein kommentiertes Orgelkonzert 
am 27. Oktober um 17.00 Uhr mit Bruno Sauder statt. Reservieren Sie sich schon 
jetzt den Termin.

Neues Gesicht im Mesmerteam 
Ist Ihnen ein neues Gesicht in unserer Kirchgemeinde aufgefallen? Die Kirchenvor-
steherschaft freut sich, dass das Mesmer- und Hauswartteam mit dem 36-jährigen 
Patrick Hofer bereits wieder vollständig besetzt werden konnte. Patrick Hofer hat 
die Stelle Anfang Januar angetreten und ist nun intensiv mit der Einarbeitung und 
dem Kennenlernen unserer Gemeinde beschäftigt. Er lebt mit seiner Partnerin in 
Oberaach. Die Vorsteherschaft wünscht ihm alles Gute für seine Tätigkeit und sein 
Wirken sowie viele interessante Begegnungen und einen wertvollen Austausch. 

Suppentag vom 17.02.2024
Wie jedes Jahr startet die Kampagnenzeit mit dem traditionellen Suppentag. Ab 
11.30 Uhr wird der Kirchenchor feine Suppen servieren. Tina Goethe wird aus 
Bern anreisen und über das ökumenische Spendenziel in Guatemala referieren. 
Kaffee und Kuchen bilden den Abschluss der Veranstaltung. Musikalisch umrahmt 
wird der Anlass von Oliver Kopeinig. Kuchenspenden sind herzlich willkommen 
und können direkt vor Ort abgegeben werden. 

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach
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Termine: Dienstag, 20. Februar, 
27.  Februar, 5. März., 12. März., 
19. März., 26. März
Zeit: 17.30 bis 18 Uhr
Ort: evang. Kirche Romanshorn
Es freuen sich auf Sie: Kirchenmusiker 
Bruno Sauder und Pfarrer Lars Heynen

Sing mit!
Sing mit! – Versuchen Sie es doch. 
Am Samstag, 24. Februar, treffen wir 
uns zu einer Probe um 15.00 Uhr in 
der Kirche Salmsach und gestalten 
um 19.00 Uhr den Gottesdienst mit. 
In der Pause bleibt Zeit zu gemeinsa-
men Gesprächen und einem kleinen 
Imbiss. Wir freuen uns auf Sie!

Die Begegnung mit dem 
Auferstandenen
ist ein Rollenspiel für den diesjährigen 
Ostergottesdienst in Salmsach. 
Es soll am Ostermorgen um 6.00 Uhr 
aufgeführt werden. Schauplätze sind 
die Kirche und der Friedhof in Salm-
sach. Dafür brauchen wir Freiwillige, 
die Freude am Theaterspielen haben 
und sich in eine biblische Rolle ein-
fühlen können. Es gibt mindestens 15  
gros se und kleine Rollen für Interes-
sierte aller Altersklassen, z.B. Maria, 
Jünger, Soldaten, Kinder ...
Die Proben finden im Kirchgemeinde-
haus Romanshorn statt und werden 
von Sarah Fakhoury geleitet, die auch 
das Theaterstück geschrieben hat. 
Interessierte melden sich bitte im 
Sekretariat: 071 466 00 00. 
Weitere Fragen beantwortet Sarah 
Fakhoury: 071 911 03 11. 
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Kinder- und  
Jugendanlässe
Projektunterricht 2. Sek., KGH
Samstag, 10. Februar, 9.30–14 Uhr

Cevi-Nachmittag
Samstag, 10./24. Februar, 14 Uhr
Cevi-Infos: www.cevi-romanshorn.ch

Teenie, KGH
Freitag, 16. Februar, 19.30 Uhr

Jugendgottesdienst, 
Alte Kirche
Donnerstag, 22. Februar, 18 Uhr

Chrabbelfiir, kath. Kirche 
Samstag, 24. Februar, 9.30 Uhr

Probe Singvögel, KGH
Mittwochs
17.00 Uhr, Spatzen
17.45 Uhr, Amseln 
Ausser in den Schulferien

Für Erwachsene
Bibelgespräch, KGH
Dienstag, 6./20. Februar, 10 Uhr

Frauezmorge, KGH
Donnerstag, 8. Februar, 9 Uhr

Gemeindegebet, KGH
Donnerstag, 8./22. Februar, 
jeweils um 14 Uhr

Kreative Frauengruppe
Dienstag, 13./27. Februar, 14 Uhr

Mittagstisch, KGH
Mittwoch, 14./28. Februar, 12 Uhr
Anmeldung bis Montag vorher,
11.30 Uhr: 071 466 00 15

Salmsacher Zmorge 60+
Donnerstag, 15. Februar, 8.30 Uhr

Suppentag, KGH
Samstag, 17. Februar, 11.30 Uhr

Männerpalaver, KGH
Mittwoch, 21. Februar, 19.30 Uhr

Sing mit!, Kirche Salmsach
Samstag, 24. Februar, 
14.30–18.45 Uhr

Adressen/Impressum
Präsidentin
•  Jeannette Tobler, 079 674 25 31 

 praesidium@evang-romanshorn.ch

Pfarrämter und Diakon
•   Pfr. Lars Heynen, 071 466 00 08
•   Pfrn. Martina Brendler, 071 466 00 05
•   Pfr. Hermann Maywald, 071 466 00 09
•   Diakon Stefan Maag, 071 466 00 07

Kirchlicher Sozialdienst
•  Katja Gsell, 071 466 00 06

Kirchenmusik / Chorwesen
•  Bruno Sauder 

musik@evang-romanshorn.ch

Mesmer / Hauswartteam
•  David Züllig, 071 466 00 18
•  Edith Lengacher, 071 466 00 17
•  Patrick Hofer, 071 466 00 16
•  Marc von Aesch, 071 466 00 19

Verwaltung / Sekretariat
 Bahnhofstrasse 48, 8590 Romanshorn
•  Monika Visintin, Birgit Gsell,  

Sabine Schleicher, 071 466 00 00 
info@evang-romanshorn.ch

Fahrdienst: 071 466 00 14
Für Gottesdienste: Anmeldungen bis 
am Vortag, 9 Uhr.

Weitere Kontakte unter
www.evang-romanshorn.ch

Probentermine, Beginn jeweils 19.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus Romans-
horn: 2. Februar/9. Februar./23. Feb-
ruar/8. März.
15. März Kirche Salmsach
27. März Generalprobe in Salmsach 
31. März Aufführung im Ostermor-
gengottesdienst: 6 Uhr

Voranzeige: Frauenfrühstück
Zmorge vo Fraue für Fraue
Samstag, 9. März, 8.30 Uhr
Ort: Kirche im Rebgarten, 
Romanshorn
Frühstück und Vortrag zum Thema: 
«Was wir finden, wenn wir Ruhe 
suchen»

Orgeljubiläum
60 Jahre Orgel Romanshorn
Sonntag, 25. Februar, 17 Uhr

Friedensgebet, Alte Kirche
Jeden 1. Dienstag, 18.30 Uhr

Probe Kirchenchor, KGH
Dienstags um 19.45 Uhr

Gottesdienste 
Romanshorn
Sonntag, 4. Februar, 9.30 Uhr 
Pfr. Hermann Maywald; Kirchenchor

Sonntag, 18. Februar, 10 Uhr
Pfrn. Martina Brendler 
Eröffnung Kampagne, ökum. 
Gottesdienst, Integrationschor,
Kinderprogramm, anschl. Apèro

11-vor-11-Gottesdienst
Sonntag, 25. Februar, 10.49 Uhr
Pfr. Lars Heynen und Team; 
mit Kinderhüeti; anschl. Mittagessen. 
Anmeldung zum Essen bis Mittwoch 
vorher: Tel. 071 466 00 00

Gottesdienste  
Salmsach
Sonntag, 11. Februar, 9.30 Uhr
Kapitelkanzeltausch
Pfr. Lars Heynen

Samstag, 24. Februar, 19 Uhr
Pfr. Lars Heynen; Sing mit!

Heimgottesdienste
Pflegeheim Romanshorn
Mittwoch, 31. Januar/14. Februar, 
15 Uhr
Haus Bodana, Salmsach
Donnerstag, 1./15. Februar, 16 Uhr
Haus Holzenstein
Freitag, 2./16. Februar,  9.45 Uhr

Passionsandachten –  
Aufatmen im Angesicht Gottes
Wir wenden uns in den Passionsandach-
ten dem lebendigen Gott zu, der uns in 
Jesus Christus frei macht und Raum 
zum Leben gibt. Geben wir ihm auch 
Raum in unserem Leben. Es liegt Segen 
darauf. Die Passionsandachten mit Tex-
ten aus der Bibel, Gebet, Gedanken und 
Musik sind auf die Dauer von etwa einer 
halben Stunde angelegt. 


